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Karlsruher eitu
Nr . 129. Dienstag , den 10 . Mai 1825 .

Baden . (Aus; , aus dem großhcrzogl . Staats , und Regierungsblatt v . g . Mai . - Freiburg. ) — Würtemberg. — Frankreich .

Italic » . ( Rom ) — Niederlande. — Lcstreich . — Spanien . — Verschiedenes . — Dienstnachrichten . — Todesfall.

Baden .
DaS großherzogliche Staats - und Regierungsblatt

Nr . Vll , vom y . d . M . , enthält folgende Bekanntma¬
chung , die Abtretung des freiherrl . v. Ostein,Dalbergi -
schen Patronatsrcchts und der grundherrlichen Rechte der
Grafschaft Stein betreffend :

Seine Königliche Hoheit der Grvßherzog
haben vermöge Höchsten Staatsministerial -Rescripts vom
10 . März , Nr . 345 , die unter 'm 20 . Jänner d . I . ge¬
gebene Erklärung des k. k. östreich. Kämmerers Frhrn .
v . Ostein -Dalberg , wornach derselbe auf das Patronat¬
recht und die grundherrlichen Rechte der Herrschaft Stein ,
nebst den dazu gehörigen Höfen Lobendach und Buchhö¬
fen , so wie aüf die von ihm bisher bezogenen Gefälle
verzichtet , gnädigst zu genehmigen geruht , welches
hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Karlsruhe , den 11. April 1825 .
Ministerium des Innern .

Frhr . v. Berckheim .
Vär . Barack .

Ein höchst trauriger Fall hat sich in Eggenstein ( Land¬
amts Karlsruhe ) ereignet . Den 5 . d . M . , Morgens
in aller Frühe , begaben sich in mehreren kleinen Fahr¬
zeugen viele junge Leute aus der Gemeinde , um GraS
zu holen , auf eine Rheininfel , den sogenannten Pfei¬
fersgrund . Bei der Rückfahrt wurde das eine dieser
Schiffe mit Leuten und Grasbündeln so sehr überladen ,
daß eS umschlug . 17 Personen stürzten in daS Wasser ;
6 davon retteten sich selbst , indem sie theils an den

schwimmenden Grasbündeln , theils an dem umgeschla -

genen Schiffchen sich fest hielten ; ein Mann wurde durch
die Entschlossenheit des Bauers Fried . Köhler mit Le,

bensgefahr gerettet . 10 Personen fanden ihren Tod im

Wasser . Unter den leztern sind 8 Mädchen von 16 und
18 Jahren und ein Junge , die Dlüthen der Gemeinde .
Die thätigsten Anordnungen und Bemühungen des Pfar¬
rers Freiburger , und des VogteS Dürr , zur ungesäumten
Vornahme der Rettungsversuche blieben fruchtlos . Tief
bekümmert und trostlos sind die in Trauer versezten Fa¬
milien . Möchte doch dies unglückliche Ereigniß als war¬
nendes Beispieldenjenigen Rheinufer -Bewohnern dienen ,
die oft so sorglosen Gebrauch von kleinen Schiffen machen .

Freiburg , den 6. Mai . Das fürchterliche Ge¬
witter am 29 . V. M . hgt auch in den Gemarkungen des

Landamtsbezirks Freiburg die traurigsten Folgen zurück¬
gelaffen .

In dem herrlichen Ebringer Bann allein standen 309
Jauchert Rebgelände in dem hoffnungsvollsten Triebe ,
und stehen nun zerstört , wie zur Wintertzeit , wie todt ;
36 Jauchert Acker mit Roggen , 10 Jauchert mit Lewat
sind verwüstet .

In den Gemarkungen Scherzingen , Wolfenweilcr ,
Schallstadt und Gundelfingen sind über 269 Jauchert
Acker mit Roggen ganz verwüstet , und über 256 Jau¬
chert Rebgelände sind so sehr beschädigt , daß gar keine
oder nur sehr geringe Weinlese zu hoffen ist.

Würtemberg .

Stuttgart , den 4 . Mai . Se . kön. Maj . haben
am 2 . d. M . dem an Allerhdchstihrem Hoflager akkredi-
tirten königl . prcusstschen ausserordentlichen Gesandten
und bevollmächtigten Minister , geh. Staatsrathe von
Küster , und am 4. dem am königlichen Hofe beglaubig¬
ten kaiserl . russischen ausserordentlichen Gesandten und

bevollmächtigten Minister , geh . Rath Freiherrn von An -

stett , zu Ueberreichung ihrer Beglaubigungs - Schreiben
Audienz zu ertheilen geruht .

Das königl . würtembergische Regierungsblatt vom 1 .
d. M . enthält die Bekanntmachung mehrerer bei der lez-

ten Ständeversammlung verhandelten Geseze, nämlich :
DaS Pfandgese, ; das Prioritätsgescz ; ein weiteres ,
dieEinführung des Pfand , und des Pnoritätsgesezes be¬

treffendes Gesez ; das Gesez, die Ergänzung einiger Be¬

stimmungen des Pfandgesezes betr . ; das Exekutionsge -

sez ; dann eins königliche Verordnung , die Vollziehung
der Bestimmungen des Emführungögesezes über die An¬

meldungen betreffend .

Frankreich .

Den 5. , um 4 Uhr , haben sich Se . M . der König
nach St . Cloud erhoben . Der Herr Dauphin , die Frau
Dauphine und die Kinder von Frankreich waren schon
früher dahin abgereist . . . .

— Nächsten Sonntag , den 6. , wird der Konrg m

feierlicher Audienz den ausserordentlichen Gesandten des

Bey von Tunis empfangen , und Abends ein großes
Mittagmahl von 52 Gedecken im Saale der Garden Sr .

k. H . des Herrn Dauphin statt haben , welches der Kö¬

nig Sr . Exz. gibt , und wobei der H . Graf von Cvsso-

Briffac , im Namen Sr . M » , die Honneurs machen wird.
( I . d . Dkb .)



— Nach der Salbgng wird der König am 4. Juni
fernen feierlichen Einzug in Paris halten .

— Madame , Herzogin von Berry , welche dieGüle
gehabt hatte , die Vorstellung , die das Theater der kono
8t . Martin zum Besten der Armen des fünften Bezirks
gegeben , mit ihrer Gegenwart zu beehren , hat in ihrer
Großmuth - ferner geruhet , ein Geschenk von 1000 Fr .
für besagte Arme zu übersenden . II . kk . HH . der Her¬
zog und die Herzogin von Orleans haben gleichfalls500 Fr . zu schicken geruhet . ( I . d . Deb .)
- — LerHerzvgvon Northumberland ist den 6. , Abends ,

zu Paris mit einem Gefolge von 12 vierspännigen Wa¬
gen angekommen . Se . Exz. und alle Personen deS Ge¬
folges waren in Uniform . Der ausserordentliche Bot¬
schafter Sr . britt . M . ist in seinem Hotel , worin ehe¬
mals das Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten
war , abgestiegen . Lord Prudon , sein Bruder , und
zwölf Edellcute begleiten den edeln Lord. Die Zahl sei¬
ner Dienerschaft ist 160 . .

Unter den kostbaren Gegenständen , die Se . Exz. zu
Ihrem Gebrauche Mitnahmen , befindet sich ein Tafel -
Service von massivem Golde zu hundert Gedecken.

( I . d. Debüts und Etoile .— Die Präsidenten der protestantischen Kirche zu Pa¬ris , Straßburg und Nunes , sind vom König zusammen
berufen , um , am 29 . Mai , zu Rheims der SalbungSr . M . beizuwohnen . ( I . d . Deb .)— Die 6 Pferde , die der Bey von Tunis dem Königevon Frankreich als ein Geschenksendet , sind zu Lyon krank
zurück geblieben . Der Lowe und die Löwin , welche auch
zu jenen Geschenken gehören , befinden sich bereits in
ver Menagerie des .laillin clu Iloi . Diese Thicre schei¬
nen von Traurigkeit darnieder gedrückt , seit sie von ih¬
rem Führer getrennt sind , der em Franzose von Nantes
»st ; sie fressen fast nichts . Am 4 . besuchte sie dieser jun¬
ge Mensch ; der Löwe und die Löwin bezeigten die größte
Freude , als sie ihn erblickten , und als er fvrtgieng ,
stießen sie ein schreckliches Gebrülle aus .

( I . d. Deb .)— Am 2. d. M . wurde in der Sizung der Akademie
der Wissenschaften ein Brief des Ministers des Innern
vcrgelesen , worin Se . Exz. meldet , daß die Ernennungdes H. Dupuytren zum akademischen Mitgliede vom
Könige bestätigt worden sey . ( I . 0 . Deb .)— Die Etorle meldet , daß der H . Marschall Herzogvon Bellnno bei der Prozeß - Einleitung des General -
Munitionnär ' s Ouvrard als Zeuge verhört worden sey .— Der H . Graf von Caumont -Laforce , Mitglied der
Deputirtenkammer , hat , als Obrister der Pariser Na -
zionalgarde zu Pferd , einen verschlossenen Brief vonSr . M . erhalten , durch welchen er zu der Ehre berufen
stk , der Salbung beizuwohnen . ( Constit .)

Börse von Paris .
Am 6. , um 2 ) « Uhr wußte man noch nicht , ob die

5proz . konsol . würden kotirt werden , als ein in folgen¬den Ausdrücken abgefaßter Zettel angeschlagen wurde :

Amortisa tions - Kasse .
Gesez vom 1 . Mai 1825 .

» Art . 3 . Dom Tage der Verkündigung gegenwärtigen
Gesezes an können die zur Amortisation bestimmten Sum¬
men nicht mehr zur Einlösung der öffentlichen Fonds ,deren Kurs höher ist , als al pari , verwendet werden .

» H. de Laville -Leroux, Wechsel -Agent der Amortisa -tivns -Kzsse , verwendet heute , den 6. Mar , in Erman¬
gelung von Renten zu 5 Proz . al xsr » , oder unter ->I
pari , zur Einlösung sowohl 4/ , als auch z Proz . tra¬
gender Renten die Summe von 250,000 Fr . ; niemand
hat welche gekauft , ausser der obengenannte Agent .

»Der dirigirende Requetenmcister .
» Unterz . Pasquier . «

Den 7 . wurde ein ähnlicher Zettel an der Börse an¬
geschlagen , der die Einlösung von Renten für die Sum¬
me von wiederum 250,000 Fr . meldet .

Den 7 . wurde der Kurs der Zprozent . konsol . zu101 Fr . 35 Cent , eröffnet und zu 101 Fr . 45 Cent , ge¬schlossen. — Der Kurs der 3proz . konsol . wurde zu 75
Fr . eröffnet und zu 74 Fr . 75 C . geschlossen. — Bank¬aktien 2180 Fr . - - Kdnigl . span . Anleihen von 1825- 57 '/,.

Italien .
Rom , den 23 . April . Der Herzog von BlacaS ,

Gesandter Sr . deS Königs von Frankreich , ist gesternvon Rom abgereist , um sich nach Mailand zu begeben .— Nach den genauesten Berechnungen ist der 2l . Aprilder Jahrestag der Gründung Roms , ehemals die Haupt¬stadt der Univerfal - Monarchie , und noch heut zu Tagedie Hauptstadt der christlichen Welt . Die Zöglinge derAkademie Sabina haben diesen glorreichen Jahrestag ,welcher der 2574ste ist , festlich begangen , undDonAn -tonio Bucciolotti , ein sabinisctier Patrizier , hielt bei
dieser Gelegenheit eine Rede voll großer , erhabener Ge¬danken . ( Etoile .)

Niederlande .
Brüssel , den 4 . Mai . Se . kön . Hoh . der PrinzFriedrich der Niederlande , ist gestern Nacht nach Berlin

abgererset . I . Maj . die Königin werden am 8 . oder9. d . nach jener Hauptstadt abgehen .— Der Palast , den froher die Mutter Sr . Maj . des
Königs im Haag bewohnte , ist Sr . kdnigl . Höh . dem
Prinzen Friedrich überlassen worden , und dieser wird
denselben gleich nach seiner Vermählung in Best;nehmen .

— Zu Namur und in der dasigen Gegend sind bei
verschiedenen Geistlichen Haussuchungen eingestellt wer¬den , die indcß weder eine religiöse » och politische Ver¬
anlassung hatten . Diese ausserordentliche MaSregel , die
zu den sonderbarsten Gerüchten Anlaß gegeben , hatte kei¬
nen andern Zweck, als dieBcsiznahmealterSchenkungs -
Dokumcnte , welche in früheren Zeiten religiösen , jezt
aufgelösten Vereinen zugehörten .

— Bei 'm Graben des neuen Kanals von Mons bis
Aurving ist man auf eine Ader sehr guter Steinkohlen
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gestoßen , welche sich von Valenciennes über die Gränze
erstreckt. Diese Entdeckung ist von großer Wichtigkeit.

O e st r e i ch .
Wien , den 4. Mai . Metalliqucs 95 ' ^ ; Bank¬

aktien 1197X «
— Der Herzog von Beja ( Prinz Miguel von Portu¬

gal ) ist am 29 . v . M . nach Brünn abgereist .
Innsbruck , den 26 . April . Den 26 . d . M > traf

der k . k. Hofrath
' von Genz auf seiner Reife von Wien

« ach Mailand hier ein .
S p a n r e n .

Madrid , den 25 . April . ( Privat -Korrefpondenz .)
Die Goelelte Vittoria , welche, von Puerto - Cabello kom¬
mend , nach einer Fahrt von 38 Tagen den i6 . d . M . zu
Cadix eingelaufen ist , hat die Kapitulation des Gene¬
rals Canterac , so wie auch die Uebergabe der Festung
und des Hafens von Callao an die cvlumbifchen Trup¬
pen , zur Kenntniß des Publikums gebracht .

Der General Ricafort , der zum General - Kapitän der
manilifchcn Inseln ernannt wurde , soll auf der Vikto¬
ria dahin unter Segel gehen . ( Constit .)

Madrid , den 25 . April . ( Privat -Korrefpondenz .)
Se . M . hat so eben den gewesenen Kriegsminister Cruz
zum General -Lieutenant ernannt , und zugleich befohlen ,
daß das vom Oberkricgsralh in der Sache dieses Exmini -
sters gegen feine ersten Richter gefällte Urtheil ganz voll¬
zogen werden solle ( sh . Karlsr . Ztg . Nr . 117) . H. Zea ,
Bermudez , indem er H . Crtrz diese Entscheidung meldet ,
fügt bei , daß Se . M . Sich sehr freuen würden , ihn zu
sehen , worauf dieser lcztere sogleich nach Aranjuez abge¬
reist ist , was zu dem Gerüchte Anlaß gab , daß er von
neuem das Portefeuille des Kriegs übernehmen werde.

Die Nachricht von der Niederlage unserer Armeen
in Peru , welche der Moniteur jüngsthin bekannt
machte , hat hier einen schrecklichen Eindruck gemacht ;
von dem Augenblick an gewann die gemäßiate Parthei
eine entschiedene Ucberlegenheit über die überspannte .

Der Bau der neuen Festungswerke , den die Franzo¬
sen zu Cadix unternommen hatten , ist seit 10 Tagen
eingestellt worden , und der Ingenieur -General , der ihn
leitete , ist am 1ö. nach Gibraltar abgereist , um sich
von dort nach Barcellona zu begeben. Der Obriste des
27 . Linien -Regimentö ist gleichfalls am 18. nach Paris
abgereist . ( I . d . Deb .)

Verschiedenes .
Hamburg , den 3. Mai . Man schreibt von gu¬

ter Hand aus Lissabon : »Fast mit Gewißheit kann man
annehmen , daß eine Ausgleichung mit Brasilien zu Stan¬
de gekommen ist , und Se . Maj . für Ihre Lebenszeit die
nominelle Souverainetät behalten , nach Ihrem Hingän¬
ge aber der Kaiser beide Kronen erhalten , indessen in
Brasilien residiren werde . Man spricht auch von einer

Schadenvergütung von zwei Millionen Pf . Sterl . , die

Brasilien an Portugal aus der in England abgeschlosse¬
nen Anleihe geben würde.«

(Hamburger Börsenliste ')
— D >as Anlehen , welches die vereinigten Staaten von

Nordamerika in London eröffnet haben , beläuft sich auf
12 Mill . Dollars . Die Interessen betragen 4 ^ pCl . ,
und es soll damit die 6 pCt . tragende Schuld eingelbsct
werden . Uebrigcnö ist das Anlehen erst im Jahre 1626
rückzahlbar .

— Talma hat zu Brüssel denOedip , in Gegenwart
der königlichen Familie , mit großem Beifalle gespielt .
Das Journal stvs vs ^s - Vas sagt , daß alle Verse, wel¬
che auf Religions -Intoleranz anspielen , mit lebhaftem
Beifall und wiederholten Bravo ' s ausgenommen wurden ,

— Ein Engländer , Murray , will jezt ein sicheres Ge¬
gengift gegen die Blausäure im Ammonium gefunden
haben , und stüzt sich dabei auf eine Menge von Versu¬
chen , die er in dieser Beziehung an Fröschen , Kaninchen
u . s. w . angestellt , und in dem Edinburger Journal der
Wissenschaften niedergelegt hat .

Als einebesondere Eigenschaft des Silbers
ist in England folgende Beobachtung gemacht worden :
Wird ein Stück Silber , in der Form eines Hohlziegels ,
rothglühend gemacht , und mit seiner concaven Seite nach
unten , auf einen abgerundeten Ambos gelegt , so fängt
es an schwach zu vibriren . Die Bewegungen nehmen
in einigen Minuten an Geschwindigkeit zu , und nach¬
her in demselben Verhältnis wieder ab , bis sie aufhö -
ren . Ein Stück Srlber von 9 Zoll Länge und 7 ^ /z,s
Zoll Breite , mit einer Vertiefung von 2 Zoll , vibrirt
9 Minuten in irregulärer Bewegung . Ein 6 Zoll lan¬
ges , breites , dickes und 2 Zoll tief gebogenes
Stück Silber wird 6 Minuten hindurch vibriren . Ein
Stück von 5 Zoll Länge , 4 Zoll Breite , X Zoll Dicke,
mit weniger oder gar keiner Biegung , wird dreimal so
stark vibriren , als jedes verändern . Eisen , Kupfer und
vergoldetes Metall zeigen unter denselben Umständen kei¬
ne Bewegung .

Dienstnachrichten .
Durch Höchste Entschließung vom 29 . April d. I .

haben Seine Königliche Hoheit gnädigst geruht ,
den bisherigen Obervogt Stößer zu Heidelberg an die
Stelle des verstorbenen Oberhvfgerichtöraths Gaum
zum Oberhofgerichtsrath zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzoq
haben sich gnädigst bewogen gefunden , den Hofrath
D eub er zu Freiburg zum Prorektor der dortigen Uni¬
versität für das , Jahr von Ostern 1L2Z bis dahin 1626
zu ernennen .

Höchstdieselben haben gnädigst geruht , den
Steuerperäquator Wilhelm Bürger zum Verwalter des
Osrolus Lorromaous - Hospitals und der barmherzigen
Bruderschaftsfonds , so WW der Cassa xia in Mann¬
heim zu ernennen )
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ferner dem Ministerial -Kanzlisten Kasimir Bara ^
den Charakter als Kanzlei - Sekretär zu erthei/en .

Seine Königliche Hoheit haben Sich gnä¬
digst bewogen gefunden , die erledigte Pfarrei Nestelwan¬
gen bei Ueberlingen dem Pfarrer Jofeph Keller zu
übertragen , wodurch die den KonkurSgefezen unterste ,
gende Pfarrey Oberspizenbach , Amts Waldkirch im
Dreifamkreis , mit einem beiläufigen Einkommen von
500 fl. vakant wird . Die Kompetenten um dieselbe ha¬
ben sich , nach Vorschrift des Reg . Blatts von 1810 , Nr .
38 , insbesondere Art . 4 , durch das bifchöffliche Vikariat
in Konstanz zu melden .

Die durch den Abgang des Pfarrers Wiedemer er¬
ledigte Pfarrei Burbach ist dem Pfarrer Kiefer in El¬
chesheim gnädigst übertragen worden . Die Kompeten¬
ten um die leztgedachte hierdurch ledig gewordene kathol .
Pfarrei , im Ertrage von ungefähr 600 fl. , haben sich bin¬
nen 4 Wochen bei dem Murg - und Pfinzkreiö -Direkto ,
rium vorfchriftmäßig zu melden .

Todesfall .
Am 16. April ist der Ministerial -Registrator Fab er

bei der kathol . Kirchenfektion mit Tod abgegangen .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

9 . Mai Barometer Therm . Hygr . Wind »
M . 6s 27Z . li/7 L . 11,5 G . 51G . SW .
M . 2 27 Z. 11,4 ?. 16,1 G . 41G . SW .
N . 10 27 Z. 11,1 L. 13,2 G . 4üG . SW .

Ganz heiter — zunehmende Bewölkung — theilweife
klar .

Theater - Anzeigen .
Donnerstag , den 12. Mai : Salomonö Urtheil ,

Melodrama in 3 Aufzügen , nach dem Französischen
des Caigniez , frei bearbeitet von Stegmayerz mit
Musik von Quaisin .

Sonntag , den 15 . Mai : Die Entführung auS
dem Serail , Oper in 3 Akten ; Musik von Mozart .
— Hr . Haizinger , Belmonte .

Bekanntmachung .
DaS geehrte Publikum wird hierdurch benachrichtiget ,

daß von heute , den io . dieses , Nachmittags , bis ein ,
schließlich den 26 . d . M . ( die Sonn - und Feiertage jedoch
ausgenommen ) , täglich Vormittags von io bis 12 Uhr ,
und Nachmiltags von Z bis 5 Uhr , der Zutritt zu der
Kunst - und Industrie - Ausstellung des Gwßherzogrhums
in dem hiesigen Museumssaale Jedermann gestattet ist .

Kinder unter io Jahren können nicht eingelass n wer¬
den , auch bittet man , «Schirme , Stöcke rc . an dem Ein¬
gänge , woselbst zu deren Uebernahme Jemand aufgestellt
sepn wird , abzulegen .

Der Katalog über die ausgestellten Kunst - und Indu¬
strie - Gegenstände rst am Eingang in den Saal , gegen Er -
faz von 12 kr . , zu erhalten .

D - r Eingang ist durch das an der langen Straße ge¬
legene Thor .

Karlsruhe , den 10 . Mai 1825 .
Von Vorstands wegen .

Bekanntmachung .
Auf dem Konziliumssaale zu Konstanz hat der Unter¬

zeichnete erst neuerlich seine Antiquitäten . Sammlung aus¬
gestellt , welche in Verbindung der übrigen Alteuhümer des
Konziliums , samml den Porträts der beiden Reformatoren
Johann Huß und Hieronimus von Prag , daselbst zu jede »
Stunde des Tages zu sehen sind.

Da der Werth dieses Kabinets , seit der Zeit seiner
Oeffentlichkeit , sich durch die schönsten Zeugnisse so vieler
reisender Kunstfreunde bisher beurkundet Kat , und dieser in
der Geschichte ohnehin so merkwürdige Ort noch überdies
sich durch seine alterthümlichen Ueberceste besonders em¬
pfiehlt , so gibt sich der Unterzeichnete die Ehre , die Fceun ,
de der Kunst und des Alterlhums zu einem gefälligen Be¬
suche höflichst einzuladen .

Konstanz , im Mai 1825 .

Joseph Castell , Antiquar .

Milde Gaben in Geld
für

unsere durch die Wasserflulhen verarmte Mitbürger .
2lste Mittheilung .

Bon einem auswärtigen Ungenannten durch Herr ,Ehr . Reihard dahier . . . .V . einem Unbekannten durch Hrn . v . M . in Berlin
Abschlägliche Ucbermachung einer durch Hrn . Christvon Oberkirch veranstalteten Sammlung bei denAkademikern zu Heidelberg

Von Stiftungen und milden Fonds :Aus dem Großhcrzogl . Bezirksamt
Walldürn . 5- n.Von dem Pfarramt Bulach , L- A.
Karlsruhe . 83 fl. 2° kr.Von der heil. Verrechnung Hems¬
bach . A . Osterburken . g fl . 20 kr.Aus dem Großhcrzogl . Bezirksamt
Meeroburz . § 7 fl. 4z k .Von dem Erstngcr KapellcnfondS ,A Pforzheim . 4 fl . 56 kr.Don dem heiligen Fonds zu )
Senfeld , (A- Oster - ü fl . - 6 kr.Don dem KollcktenfondS zu l burkcn
Leibcnstadt ) 14 fl . — kr.A . d . Großherz . Oberanit Rastalt , 7 » fl . — kr.

A . d . GroKH . BejirkSanit WaldShut Zi fl . — kr.

fl . kr.

g Sg
r 4 ;

2k>0 —

1

477 5?
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Erlös aus Früchten :

Vom Großherz . Am Osterburken ,
85 si . 3 - kr /
3g fl . 51 kr- 353 fl . 56 kk.

173 fl . 36 kr -
3g fl . 57 kr -

Vom Großherz . AM Walshuk )
i3g fl . r kr. ( 18« fl. 3r kr.
4 . fl. 3i kr . )

Vom Gr . Bezirksamt Lörrach .
282 fl . 48 kr )
28 fl . — kr .) 3g6 fl . 42 kr.
3 > fl . 27 kr -
54 fl 27 kr. )

Vom Gr . Bezirksamt Säckingen
123 fl . 5 kr .
65 fl . 53 kr .j
43 fl . 4- kr . .Vom Gr . Bezirksamt Walldürrn 3->3 fl.

V - Gr . Stadt - u . LandamtWertheim 5i8 fl.
2 v5 fl.

282 fl . 4° kr.

46 kr.
3 - kr .

B - Gr . Bezirksamt Boxberg 2o5 fl . — kr.
. Waldkirch go fl - io kr.

Landamt Freiburg S28 fl . öo kr.
Bezirksamt Müllheim )

1177 fl . 8 kr - ng ? fl . 4 kr.
- g fl . 56 kr .)

- Icsteiten
» Breisach

5i fl.
876 fl-

16 kr-
17 kr.

Aus Sammlungen ;
D . Gr . Bezirksamt Sinsheim 65 fl . 35 kr.

23 fl. 42 kr-

- - » Bonndorf Rest .
- » - Wieslvch Rest .
- - Obermt Emmcndingen Rest
» - Bezirksamt Müllheim Rest
« « » Schopsheim ( sh . unten )
- » Stadtamt Freiburg Nachtrag

Der Ertrag der früher » Mittheilungcn

461g

«9
38

1.
1

' 7
820

- 4
>14366
i 2 ui 5ö

45

' 7
10
II
36
43
54
25
28
32

Dom Großherzogltchen Bezirksamt Schopfheim kam im Gan.
zen >35o fl . ii kr.

Hierunter fl - kr.
aus Stiftungen . 60
Naturalienerlbs . 21L - 9
von Zünften . 100 iü

Geldbeiträge :
aus Schopsheim 234 fi- » kr.
vom dortigen Frauenverein 3g fl. 11 kr.

273 12
auS Mieseln - 0 »
aus Hausen 5o io
a . d. Doatei Tegernau . 33 - 4

Sallnek 4 —
Reich 22 12
Langenste >4 iS
Gresgen ro
Raithbach . 27 SZ
Eichen » L 37
Eichsei 6 4o
Endcnburg . 3 i 53
Weiten «» 25 7
Schlechte » «» 44 3 i
Wies 80 44
Nordschwaben 27 - 4

ff. kr.
23 16
- 4 5
6 g

82 3g
3g -
11 22
3 i 2
3 ? »
10 Sg

1 43
44 54
18 2 »
>4 37

i35o 1 »

Der zur Empfangnahme Bevollmächtigte .'
Chr . Griesbach .

Karlsruhe . fLogis - Verändern ng . ŝ Unter¬
zogener benachrichtigt das hochverehrlichc Publikum , baß er
seine vorige Wohnung im Handelsmann Bitter ' scheu Hause
verlassen , und nun bei ' m Metzgcrmeister Braunwarth in
der langen Straße , am Eck der Lammstraße , wohnt , und sich
zugleich bestens empfiehlt .

V 0 rh 0 lz , Buchbinder u . Etui - Arbeiter .
Karlsruhe . ^ Anzeige . ) Ich mache hierdurch die

ergebenste Anzeige , daß ich das bisher in Kompagnie geführte
Möbel - Magazin im Darmstädter Hof , in mein eigenes HauS
und auf eigene Rechnung verlegt habe. Da dadurch mein Dor -
rath bedeutend erweitert , und nach möglichster Auswahl nicht
allein von allen inländischen Hölzern , sondern auch von dem
einfachsten bis zu dem feinsten Mahagoni verfertigte Möbeln
zu haben sind, so verspreche ich sowohl hierin als in allen an¬
dern Artikeln die möglichst billige und gute Bedienung .

Göhl er , innerer Zirkel Nr . 6 .
Karlsruhe . fAnzeige . ) Eine wohlerhaltene , soli¬

de Baumwollen - Schlumpmaschine , eine Parthie mit Leinwand
überzogener Aufleg- Rahmen , ein Klvpftisch und 2 moderne
Lampen stehen um billigen Preis zu verkaufen - ' Nähere Aus¬
kunft giebl Hr . Hofmechanikus CH. Abresch ju » . , Amalien¬
straße Nr . i 5 .

Heidelberg . fAnzeige . H Eine Parthie von unge¬
fähr 2000 Stück rohen Kalbfellen , reine gesunde Waarc , von
, bis 3 Pfd . das Stück , ist zu verkaufen . Nähere Auskunft
hierüber ertheilt S . Rüben » Mäkler dahier , auf portofreie
Briefe .

Karlsruhe . fAnzeige . ) HssgraveurPhilipp Hirsch
aus Stuttgart ist willens sich hier einige Zeit aufzuhalten , um
sich in seiner Kunst , im Stein - und Metall - Graviren , zu
beschäftigen ; er empfiehlt sich dem hohen Adel und verehrungs¬
würdigen Publikum , versichert prompte Besorgung und billige
Behandlung . Logirt in der alten Kroncnstraße Nr . 7.

Karlsruhe . ^ Anzeige . ) Die Unterzeichnete hat
neuerdings wieder eine Parthie feine genähte Pariser Damen -
und Mädchen - Strohhüthe nach der neuesten Faxon erhalten ,
und erläßt solche in den billigsten Preisen .

Johanna Möhler ,
Zähringerstraße Nr . 16.

Heidelberg . fGerberei zu verkaufcn .) Eine der
bedeutendsten Gerbereien an der Bergstraße , im Großhcrzog -
thum Baden , ist , der Erbverthcilnng wegen , unter sehr an¬
nehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen . Nä¬
here Auskunft ertheilt , auf frankirte Briefe , Frau Wittib -
Schaaff i » Weinhtim , oder Heinr . Mays in Heidelberg .

Neuenweg
Bürchau
Doffenbach
Faoenau

Hass !
Langenau
Wicsleth
dessen Filialien
Wiechs
Maulburg .
Adelhausen .
Gündenhausen

Karlsruhe , den 7 . Mai 1626.
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Rastatt . Wagen . Versteigerung ) Die Unter¬

zeichneten lassen Montag , den >6 d, , Vormittags g Uhr ,eine ansehnliche Parthie Keitvovtro -Wage », die größtentheilsvollkommen gut erhalten und - u jedem Zweck dienlich sind, inihrer Fabrik versteigern .
Schlaff u . Komp .

Mühlburg . sLogisverlehnung und 4 1/2 Mor -gen E « ig e r kle cv e r kau f . ) Bei Alt - Bürgernmster Phil .Surrer dahier ist ein Logis , sogleich oder später , bestehendin 4 Zimmern , Küche , vcrschiossenem Keller und Speicher ,Gailenberg zu Holzausdewahrung , nebst einigen Ländern Ge -
müsgarten , an eine bemittelte Haushaltung ober pensionirienSraastSicner zu verlehne » . — Auch hat derselbe 4 rir Mor¬gen schönen Ewigenklee , für diesen Sommer , zum Heuen oderGrünsüttern , zu verkaufen .

Gcrnvchach . s Auze ige und Emp sch lung .) DerUnterzeichnete gibt sich die Ehre hiermit ergebenst anzuzeigen ,dost er die Badwirrhschaft in der schönsten Lage von Gerns¬
bach übernommen hat , und verspricht allen denjenigen , welchebei ihm die bekanntlich sehr stärkenden Murgbädcr gebrauchenund logiren wollen , gute und möglichst billige Bedienung .Gernsbach , den 6 . Mai iür 5 .

G . Hetze ! .
Baden , bei Rastatt , sAnzeige u . Empfehlung . )Der Unterzeichnete , ehemalige Bad - und Gastwirth zur Son¬ne dahier , har die Ehre hiermit anzuzeigen , daß er sein da¬selbst neuerdautes , am Eingänge der Hauptstraße belesenesHaus , den , 5 . Mai dieses Jahrs , als Bade - und Gasthaus„ zum Zährinzerhof " eröffnen wird . Seine Zimmer und Ba -dekabinette sind mit allen erforderlichen Bequemlichkeiten ein¬gerichtet , crstere neu und schön meublirt , und lcztere mit por¬zellanenen Badewannen zu Dou - e - , Dampf - und gewöbnli -chcn Mineralbädern versehen . Er verspricht eine gute talrloä 'üöte nebst billigen Preisen und aufmerksamer Bedienung .Baden , bei Rastatt , den 4- Mai 1826.

Ant . Meixel ,
Gastgeber zum Zährinzerhof .

Heidelberg . lLehrlings - Gesuch ) Ein jungerMensch , welcher einige Vorkcnntnisse besitzt , kann als Lehr¬ling in ein Handlungshaus einkretcn , allwo sich dieser sowohlin allen Gegenständen der Waarenkenntniffc als Kvmptoir -
wissenschaft auszubilden Gelegenheit hat . Auf frankirte Briefeist das Nähere zu vernehmen bei

A . Pulüer .
Karlsruhe , sErklärung . ) Feinde und hämischeNeider haben , da sie vollendete Arbeit und die vorzüglicheGüte meiner chirurgischen Instrumente , die im In - und Aus¬lande anerkannt wurde , nicht läugnen konnten , Mt Gesprächeund in heimtückischen Briefen das Gerücht zu verbreiten ge¬sucht , daß diese so gelungenen Werkzeuge nicht von mir selbstverfertigt , sondern von Wien , Paris u . s. w . bezogen , undunter meinem Namen verkauft würden . Da aber alle dieseInstrumente unter den Augen der HH . Professoren an der Al¬ben - Ludwigs - Hochschule, des geh . HofrathS Ritter Eckerund Vr . BeckS , die mich mit ihrem gütigen Rath , selbstwährend der Arbeit , untcrstüzen , verfertige werden ; so erklä¬re ich alle , die solche Gerüchte verbreiten , für sckSndljche Der -äumdcr , und lade sie sogar ein , meinen Arbeiten beizuwoh-neu , um sich von der Seibstverfenigung zu überzeugen . Nuraus Schonung will ich die mir wohlbekannten Neidharte fürdiesmal nicht namentlich beschämen.

Karlsruhe , den s . Mai 182 ?
I . Nep . Hölzlin ,chir . Hof - und Universitäks -Jnstrumcnttnmachtr,von Freihurg i/D,

Achern . sErledigtesAktuariat ) Bei diesseiti¬ger Stelle ist ein Aktuariat mit 3 °a fl . Gehalt erledigt , undkann sogleich angetretcn werden - Die hiezu lusttragenden HH .Rcchtspraktikante « oder Scribcnten wollen sich in portofreienBriefen , unter Vorlage ihrer Zeugnisse , melden .
Achern , den 26 . April , 82s .

Großherzogliches Bezirksamt .
K c r n .

Lahr . sVakante Aktuars - Stelle .) Bei diessei¬tigem Amte ist eine Aktuarsstclle vakant , und kann sogleichanzeireien werden . Die hierzu Lusttragenden wollen sich inportofreien Briefen , unter Beifügung ihrer Zeugnisse, bei demUnterzeichneten melden .
Lahr , den 4 . Mai 182? .

Großherzogliches Bezirksamt .
Lang .

Rastatt , sBc kan y t ma chun g . ) Bei einem hiesi¬gen Mäkler ist unlängst eine silberne Sackuhr vorgcfunden wor¬ben , welche wahrscheinlich eine gestohlene ist . Ihre Bezeich¬nung wird andurch zu dem Ende bekannt gemacht , damit ent¬weder die betreffenden Behörden , welchen die Anzeige einesDiebstahls einer solchen Uhr bekannt geworden , oder aber derEigcnthümcr dieser Uhr sich zur weitern Verfügung anher mel¬den möge .
Die Uhr ist eine silberne von mittlerer Größe , sie hat un¬ten am Glase ein gepreßtes Silberplättchcn von beinahe einemZoll in der Breite , so daß der Kreis , worauf sich die Zahlenbefinden , nur die Größe eines ScchSkrcuzerstückcS hat , dieZahlen sind sehr klein und arabisch , der Stundenzeiger istvon Stahl , und der an der Spitze abgebrochene Minutenzei¬ger von gelber Komposition , der obere und untere Theil des

Gehäuses ist am Rande faxonirt , uni die Mitte der Uhr läuftein gerippter Kranz . Aus dem Zifferblatte befindet sich dieAufschrift ü kuris , und innen auf dem Werke dieAufschrift komilx L ksi -ls , unten daran Nr . 746, und nochbesser unten 25076 .
An der Uhr ist eine alte tombackene Kette mit gelbemSchlüssel .
Rastalt , den 7. Mai 1828.

Großherzogliches Oberamt .
Müller .

Offenburg . sStraßcnraub betreffend . ) Derledige Mathias Burgert von Weier in diesseitigem Ober -
amlsbezirke , welcher sich mit Buchbinden und Kvrbmachen ab-
giebt , seit 6 bis 10 Lagen von Hanse abwesend ist , in Ge¬sellschaft eines Korbmachers , dessen nähere Verhältnisse bisjetzt unbekannt sind , und zweier Weibspersonen , nämlich derKatharina Kling von Zusenhofen im Amt Oberkirch , dannder Anna Maria N von Linx , Tochter des sogenanntenSpengler - Steffens , herumzieht , ist höchst verbächttg ,den von Georg Mild von Altenheim am ig . v . M - zwischenMüllen und Schutterwald erlittenen Straßenraub verübt zuhaben .

Die Großherzogl . Aemler werden daher ersucht , auf be¬nannten Menschen , welcher unten , so weit thunlich , beschrie¬ben ist , so wie auf die übrigen Pensoncn , strenge Fahndunganzuordnen , sic auf Bettele » anzubalie » , und gegen Ersatzder Kosten wohlverwahrt hierher einliefcrn zu lassen.
Offenburg , den 5 . Mai 162 ; .

Großherzogliches Oberamt .
- Beeck .

Signalement -
Mathias Burgert , beiläufig -5 , Jahre alt , mittlererGröße , schlanker Statur , hat schwarzbraune Haare , schwachenBart , sein Gesicht ist blaß und mager , und feine Ausspracherauh und stark-. Er trug eine sogenannte russische Kappe ,hellblauen Tschoben , dergleichen lange Hosen und Schuhe .
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rudivi '
gssalint Rappenau . sBekanntma -

chung . j Um dem vieifeitige » Wunsche zu entsprechen , wird
Nunmehr dahier ein ganz ähnliches Salzgemisch , wie jenes ,welches einige Fabrikanten zu GondclSheim und in andern
Würtembcrgischen Orten am Neckar fadriziren und wilde So¬da nennen , und welches vornämlich zur Scifenbereitung dien¬
lich ist . gefertigt und zu 4 fi . 10 kr . pr . neubadischen Zentnerbei portofreier Einsendung des Betrags dahier erlassen.

Dieses wird andurch unter dem Anfügen öffentlich bekannt
gemacht , daß bedeutende Bestellungen nur auf vorherige fran -kirte Anzeigen abgegeben werden , und daß die UnterzeichneteBehörde mit der Verpackung und Versendung sich nicht be¬
fassen kann , mithin die KaufSlicbhaber für die Verpackung u.
LmbsIIazs selbst zu sorgen haben .

Ludwigssaline Rappenau , den 3o April 182Z.
Groß-Herzogliche Saline » in,pektion .

K 0 ch.
Vät . Reiff , Sekr .

Bretten . sGasthaus - Dcrstcigcrung oder Ver¬
pachtung . ^ Der Unterzeichnete ist willens , sein Gasthaus
jum Grünenbaum auf den

Za . dieses MonatS ,
freiwillig , ohne Ratifikation , zu versteigern , oder in Z bis
6jährigen Pacht zu begeben. Es liegt an der Hauptstraße ,bildet ein Eckhaus , und enthält im ersten Stock 5 Zimmer ,einen Saal , eine Küche , eine Metzig und 2 gewölbte Keller ;im zweiten Stock einen Saal , 8 Zimmer , alle heizbar , und
2 Küche» ; unier 'm Dach mehrere große Fruchtsoeicher und
Kammern ; alles in gutem Zustande , und zur Wirrhschaft be¬
quem eingerichtet ; dann einen geräumigen geschlossenen Hof ,und in demselben 1/2 Vrtl . Gemüsgarten , eine ganz neu er¬baute zweistöckige Scheuer , Stallung für 24 bis So Pferde ,eine große Holz - und Chaisenremise . Mit den Bedingnissenwird man sich nach dem Steigerer richten . Auch kann dassel¬be aus der Hand verkauft werde» .

Brette » , den 1 . Mai 182s .
Friedrich Tauber ,

zum Grünenbaum .
Rastatt . sfF ruch t - D e r st e jge r u n g . fl Donnerstag ,den 26 . Mai d. I . , Nachmittags um 2 Uhr , werden in dies¬

seitiger Domainenverwaitungskanzlei
So Malter Waizen und
5 a - Moljer

- egen baare Bezahlung versteigert , wozu die Liebhaber zu Ein¬
st,idung auf obigen Lag und Stunde anmit cingclavcn werden

Rastatt , den 6 . Mai 1825 .
Großherzogllche Domainenvcrwaltung .

S i c g l .
Ofienburg . s§ rucht - Versteig erung .) Montags ,den >6 , d . M , Vormittags »o Uhr , werden auf dem hiesigenherrschaftlichem Speicher , gegen bei der Abfassung zu leistendebaare Zahlung ,

aZ Vrtl . Waizen und
5o - Korn

parlhienwcise versteigert , wozu die Liebhaber hiermit eingcla -den werden .
Offenburg , den Z . Mai 1825 .

Großhcrzogliche Domainenverwaltung .
Bruckner . M

Rastait . sHauS - Verstcigcrungfl Unterzogenefind gesonnen , ihre dahier bisher in Gemeinschaft besessene ,mittcn , n der Stabt als Eckhaus an der Schiff - ' und Schloß¬gaffe gelegene Behausung , im Wege einer öffentliche» Verstei¬gerung zu deräufferm.
Diese Wohnmi .EenthLlt :

In der untern Etage :4 Zimmer - Kammer , rauche , eingeschlossenes Holzremisc

Z Schweinställe , eine geräumige Einfahrt mit einem kleine»Hof , drei Keller , wovon 2 gewölber find , und einer einBal -kenkeller ist . Beide ersten Und abgethcilt , und faßt der grd -ßere 1000 , kleinere 200 Oehmlein In beiden befinden sichBrunnen , oder fogcnannte Senk Anlagen .
In der obern Etage :

7 Zimmer mit 2 Küchen , ein geschlossener Gang mit einemVor - und einem Holzplatz.
Zur Versteigerung ist Tagfahrt auf Freitag , den 2a , S .M - , Nachmittags um 2 Uhr , im WirthshauS zum goldenenKreuz dahier anberaumt , und werden hiezu die Liebhaber an¬mit cingeladen .
Rastatt , den 5 . Mai , 6- 3 .

Die Bürgermeister Fritz ischen Erben .
Offenburg . sHolländerh 0 lz - Ve r st c i g e r u n g,fsMittwoch , den , 8. Mai t>. I . , früh g Uhr , werden in dem

BohISdacher Gemeindswalde , Durbacher Reviers ,
Zoo Holländer Eichstämmeeiner Versteigerung ausgesctzk werden ; wozu man die Steige -

rungsliebhaber geziemend einladct ,
Offenburg , den 2 . Mai 182z .

Gkvßhcrzogliches Forstamt .
In Abwesenheit des Forstmeisters .

Aus Auftrag ,
v . Rotberg .

Achern . sHolz - Vcrstcigcruna . fi Hoher Genehmi¬
gung zufolge werden Montag , den 16. Mäi d I . . Vo >"'üt -
tags g Uhr , im Greifen zu Oberkirch , aus dem he . , uftlich
Bcllenßeiuilchen Wald ,

. 3 Klafter Hainbuchen 1
ia - gemischtes s ^ cpeiter-
, 0 - buchen Prügelhvlz , nebst

272a Stück Haselmellen ,
Dienstag , den 17 . Mai , Vormittags g Uhr , aber , zunächst
dem Gulzbacher Badehaus , aus den Herrschaft! . Sulzbacher
Waldungen ,

167 Klafter buchen k Scheiter -28 . tannen j ^ circr .

Z7 - buchen Prügclholj , und
ZaSo Stück derlei Wellen ^

öffentlicher Steigerung ausgesetzt ; wozu die Liebhaber eingela -
den werden .

Achern , den >- Mai 1626 .
Großherzogliches Forstamt .

S ch r i ck e l .
Karlsruhe . sWe ! n - Verstci '

gerung . fi Montag ,
den So Mai d . I . , werden in dem Haus Nr . , 6 der Schloß¬
straße folgende reingehalicnc Weine , gegen baare Zahlung un »
bei Verlange » in kleinern Parthien , versteigert werden :

ohnzefähr 3 Fuder Nicrstcincr 1782er und , 3 >,er .
- 3 Ohm Niersiei,icr , 810er .
- 6 Ohm Traminer , 6 >ger .
« 1 Fuder Türkheimer , 3 - ger .

Forst . sSchaaf - Vcrsteigcrung . Z De » 20 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , wird auf dem Rathhaus dahier die dem
Schäfereibeständer Fooß zugehörige Schaafheerde , bestehend
in 207 Stück Schaafcn und i4oLSmmern , durch Verstcigerunz
bffenilich veräufferr .

Forst , de» 6 Mai 1826
großherzogliches Amtsrevisorat .

Lheilungskommiffär Ritz -
Karlsruhe . sAufforberungfl Um die für säirimt-

liche Hofstellen bestehende Rewnungs -Orbnung genau handha¬
ben zu könne» , finden wir uns veranlaßt , alle auswäetigkn
Verrechnungen , welche entweder mit dem Hofzah 'amt , der
Hofökonemirverwaltting rc . in Geld oder NatittalabreHnuu --,
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Lehe » , anzugchen , ihre dcsfallsig - n Auf - und Gegenrech,Hin¬
gen längstens am Anfang des MonatS Juni jeden laufenden
JahrS denselben zupfenden , indem man diesseits , wenn spä¬
tere Einsendungen verkommen sollten , verspäteten Erledigun¬
gen nicht Vorbeugen kann .

Karlsruhe , den 4 . Mai , 826 .
Großherzogliche HosrechnungS -Kontrollkammer .

Frhr . v . Gapling .

Pbilippsburg . LAuff 0 r d e ru n g . ) Es ist der Ba¬
ron Bernhard v . Kielma nn segg zu Rheinhausen ,
quieSeirender Grcnadierhauptmann unter dem ehemaligen K
Ä . Ungarische » Infanterieregiment de VinS , am , 5 . dieses
Monats verstorben , ohne einen lezten Willen zu hinlerlaffen .
Dessen vor einigen Jahren ebenfalls verlebte Gattin , Chri¬
sti na , geborne Bischer , überließ demselben in einem Le -
stament sämmtlichcs von ihr herrührcndes Vermögen in der
Art , daß hievon die noch übrig bleibenden Reste unter die
darin benannten Erben vertheilt werden sollen .

Es werden demnach sämmtliche Jntestaterben des erwähn¬
ten Hauptmanns Baron v . Kiel man ns egg aufgefordert ,
ihre etwaigen Einsprüche gegen erwähntes Testament , oder ihre
Ansprüche auf dessen Vcrlaffenschaft

binnen 6 Wochen
bei der Unterzeichneten Behörde unter dem Rechtsnachtheil vor «
zudringen , daß sie nach Ablauf dieser Frist nicht mehr damit
gehört , sondern das vorhandene Vermögen de» Lestaments -
erben ausgeliefert werden soll ; auch dessen etwaige Gläubiger
habe » in nämlicher Frist , und unter demselben RechtSnachthcil ,
ihre Forderungen anzubringcn .

Philippsburg , den - 8 . April 18 - 5.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Gengenback . sAufforderung . ) Der Holzhänd -

ler und Bürger Bencd . Himpele von Oberharmcrsbach ist
gesonnnen , nach dem Königreiche Baiern auszuwandern . und
sich dort ansäßig zu machen , weshalb er bei diesseitiger Be¬
hörde um Auswanderungserlaubniß gebeten hat .

Ehe indcß diesem Gesuche entsprochen werden kann , fällt
vorerst eine genaue Untersuchung des Aktiv - und Passivstandcs
des Littstellers nothwendig , und wir haben deshalb zur Vor¬
nahme derselben Tagfahrt auf

Mittwoch , den - 5 . Mai d . I . ,
festgesetzt , wozu dessen sämmtliche Gläubiger zur Liquidirung
ihrer etwaigen Forderungen entweder selbst , oder hinlänglich
dazu Bevollmächtigte , und zwar unter dem RechtSnachthcil
vsrgeladen werden , daß sie im Nichtcrschcinungsfalle von der
Masse ausgeschlossen werden würden .

Gcngcnbach , - 5 . April 1826 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Bossi .

Karlsruhe . ^ Schulden - Liquidation . ) Man
ist veranlaßt , eine Liquidation der Schulden des KamonS -
schrcibers Ludwig Gerner dahier vorzunchmen . Dessen
sämmtliche Gläubiger werden dahier ausgefordert , bei Vermei¬
dung der sonst hinsichtlich ihrer Befriedigung entstehenden
RechtSnachtheile , auf

Mittwoch , den 18 . Mai , Vormittags 9 Uhr ,
ihre Forderungen auf dem GarnisonSauditorat dahier gehörig
zu liquidiren .

Karlsruhe , den 3 . Mai 182 ? .
Großherzogliche StadtkommandlUttschast .

B r ü ck n e r .

Sichern . sVerschollenheitS - Erklärung . ) Da
» er unterm r 3 . März und Nachtrag vom 5 . April v. I . öf¬

fentlich vorgeladene und vermißte Soldat Anton Glaser von
Fautcnbach sich in der gesetzlichen Frist nicht gemeldet hat , so
wird er nunmehr für verschollen erklärt , und dessen Vermö¬
gen seinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Sichern , den 20 . Apnl 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Hügelin ' s
neue Erfindung eines holzersparendc » und rauchverzehrenden

F a y e n e e 0 f e n s .
Die Hefenfabrik des Sieur Hügel in zu Straßburg hat

seit einigen Jahren beträchtlich an Ausdehnung gewonnen . Sie
liefert alle Gattungen von holzersparendc » Fayeneeöfen in ver¬
schiedenen Formen und beliebiger Größe .

Ein neuer Vorschritt der Thätigkeit dieses Mannes ist eine
von ihm benannte Llloinluäo au volares üo kor , iuveutös
xar Lugeliu , welche bet der großen Industrie - Ausstellung zu
Paris so viel Beifall erhalten , daß der Erfinder ein Brevet
darüber bekommen hat .

Diese ( cheiuiuös , » der vielmehr dieser Ofen besteht aus
einer , nach der Höhe des Zimmers vcrhältnißmäßigen 5 , 6 ,
7 , 8 und g Schuh hohen Säule , » ach dorischer , korinthischer
und gemischter Ordnung mit einem Picdestal , und gewährt
eine wahre Zierde für jedes Gemach , in welchem sie aufge¬
stellt wird . Der Ose » zeichnet sich vor allen bisherigen Oeftn
dadurch aus , daß er schnell erwärmt wird , und die Hitze lan¬
ge darin anhält ; man kan » durch eine zweckmäßig angebrachte
Klappe den Zug vermehren und vermindern ; das hauptsäch¬
lichste dabei ist jedoch , daß der Ofen den Rauch in sich selbst
verzehrt .

Liebhaber , die sich an den Erfinder selbst , oder an Hrn .
Friedrich Rößler zu Darmstadt ( bei welchem eine Hauptnic -
dcrlage aller Hügelin ' schen Faycnceöfen für die Gegenden
am Mittelrhein , am Main rc . ist) wenden , können der schnell¬
sten und billigsten Bedienung gewiß sehn .

Heilbron » . sWollenmarkt bctr . ) Der hiesige
Wollcnmarkt , welcher bisher am 24 . Juni jeden Jahrs seinen
Anfang genommen , und dessen jedesmalige Dauer auf 4 Tage
bestimmt ist , ist , zur Bequemlichkeit der Käufer , mit regie -
rungSrüthlicher Genehmigung verlegt , und für Heuer und
künftig auf den Tag nach Peter und Paul , nämlich

den 3 ->. Juni ,
bestimmt worden , so , daß seine tägige Dauer Heuer auf den
3 o . Juni , 1 . , 2 und 4 . Juli (weil am 3 . Juli ein Sonntag
ist) fällt ; welches andurch zur allgemeinen Kenntniß ge -

! bracht wird .
Hcilbronn , den i . Febr . 1823 .

Stadtschullhcißenanit .

A,echte englische Universal - Glanz - Wlchse von
Ä » Flectwvrdt in London .

Don dieser jetzt so allgemeinen Beifall findenden Lcht - eng -
lischcn Glanzwichse , welche an Güte und Schönheit jedes an¬
dere Fabrikat dieser Art übcririfft , und keine schädlichen Säu¬
ren enthält , >vofüi ^ >er bedeutende und rasche Absatz im Jn -
und Auslände bürgt ? wünscht man in mehrern Städten Koin -
missionS - Lager , so wie von Dr . Julius Sorgen in Ame¬
rika erprobtem Wanzen -VertilgungS - SpiriluS zu übergeben .
Diejenigen

'
, so darauf reflekliren , haben sich gefälligst in freien

Briefen an C . Cop elanv in Mannheim zu « enden .

Verleger und Drucker; PH . Macklot .
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